
Protokoll der öffentlichen Ortschaftsratssitzung vom 21. Juli 2026

Tagesordnung, öffentlicher Teil:

1. Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung der Jugendtreff-Räumlichkeiten
2. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
3. Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Ortsvorsteher Geörg erläutert den Sachverhalt wie folgt:

Der Jugendtreff in Kälberthausen ist nun schon seit einiger Zeit geschlossen. Der Hauptgrund für die 
Schließung waren die erheblichen Verwüstungen und die starke Vermüllung der Räumlichkeiten. 
Darüber hinaus trug auch die häufige Anwesenheit älterer Personen, teilweise sogar ortsfremder 
Besucher, die nicht zur eigentlichen Zielgruppe des Jugendtreffs gehören, zu dieser Entscheidung bei.

Da der Gemeinde bereits andere Nutzungsanfragen für die Räumlichkeiten des ehemaligen Jugend-
treffs vorliegen, hat der Ortschaftsrat bereits in der vergangenen Sitzung am 24.06.2026 über die 
zukünftige Nutzung der Räumlichkeiten diskutiert.

Dabei hat sich herauskristallisiert, dass die Ortschaftsräte in erster Linie die Erhaltung des Jugend-
treffs befürworten. Allerdings sollte das Interesse der Jugendlichen für die Nutzung eines Jugendtref-
fes auch vorhanden sein.

Aus diesem Grund hat sich der Ortschaftsrat einstimmig dazu entschieden, eine Interessensabfrage 
bei allen Kälbertshäuser Jugendlichen im Alter von 13 bis 18 Jahren durchzuführen.

Die Ergebnisse der Abfrage lauten wie folgt: 26 Jugendlichen wurden von der Verwaltung ange-
schrieben und davon haben sich drei mit Interesse zur Nutzung des Jugendtreffs gemeldet. Außer-
dem hat sich eine Mutter angeboten, in der Anfangszeit als Begleitperson zur Verfügung zu stehen.

Ortschaftsrat Manuel Bödi hätte ein persönliches Gespräch mit den Jugendlichen einem formellen 
Anschreiben vorgezogen, um die Thematik und das Vorhaben verständlicher zu übermitteln.

Ortschaftsrat Groß hatte bereits vor der letzten Sitzung mit einigen Eltern Kontakt und geht stark 
davon aus, dass das Interesse der Jugendlichen wächst, sobald der Jugendtreff einmal läuft.

Aus diesem Grund sei es wichtig, den Jugendtreff mit Leben zu füllen und für die Jugendlichen attrak-
tiv zu gestalten.

Die Ortschaftsräte befürworten die Mehrfachnutzung der Räumlichkeiten durch andere ortsansässi-
ge Vereine oder Organisationen, wie z. B. die Feuerwehr. Voraussetzung sollte jedoch sein, dass die 
Räumlichkeiten nicht mit Möbeln oder anderen Dingen der anderen Vereine zugestellt werden. Au-
ßerdem sollte nach jeder Nutzung die Räumlichkeiten wieder in den ursprünglichen Zustand zurück-
gebracht werden.

Hierzu schlägt Ortschaftsrat Groß die Erstellung eines Belegungsplanes vor, der vor allem das Vor-
recht der Nutzung des Jugendtreffs durch die Jugendlichen gewährleistet.

Ortschafsrat Groß regt an, dass eine regelmäßige Reinigung (monatlich) durch eine Putzkraft zum 
Grunderhalt der Sauberkeit durchgeführt werden sollte. Für die Reinigung nach Benutzung sind die 
Jugendlichen bzw. die anderen Vereine und Organisationen verantwortlich.

Ortschaftsrat Groß schlägt vor, den interessierten Jugendlichen den Impuls zu geben, sich in dieser 
Thematik zusammenzusetzen.

Beschluss:
Der Ortschaftsrat stimmt der Erhaltung des Jugendtreffs als solchen zu. Eine Mehrfachnutzung durch 
andere Organisationen oder Vereine der Gemeinde ist erwünscht, unter der Voraussetzung, dass der 
Jugendtreff die Schirmherrschaft besitzt.



Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg trägt folgende Informationen vor:

Das Dorffest der Kälbertshäuser Vereine am 11. und 12.07.2026 ist gut gelungen.

Ein herzlichen Dank spricht Ortsvorsteher Geörg Ortsbaumeister Hahn und seinem Team aus, welche 
trotz der erst kurz vor dem Fest eingetroffenen Beschilderungsanordnung noch alles rechtzeitig auf-
stellen konnten.

Ab dem 27.07.2026 bis voraussichtlich Ende der Sommerferien ist die Lindenstraße zwischen der 
Einfahrt zur Friedhofstraße und der Einfahrt in die Schloßgasse voll gesperrt. Grund hierfür sind die 
Bauarbeiten im Zuge der Leitungsverlegung durch den Wasserzweckverband. Der überörtliche Ver-
kehr wird über die umliegenden Gemeinden umgeleitet. Eine entsprechende Beschilderung wird 
angebracht. In dieser Zeit wird ein Buswendeplatz beim Bus-Schneider mit einer behelfsmäßigen
Haltestelle eingerichtet.

Ortschaftsrat Groß regt an, mit der entsprechenden Baufirma der Erdgasleitung Kontakt aufzuneh-
men und sie über die Straßensperrung zu informieren und darauf hinzuweisen, dass der Verkehr der 
Baumaschinen in dieser Zeit nicht über den Jägersgarten laufen soll.

Die Feldwegeschäden, welche durch den Gasleitungsbau verursacht werden, werden von Ortsbau-
meister Hahn ständig digital aufgenommen. Sobald die Transportarbeiten abgeschlossen sind, wer-
den die Schäden durch eine entsprechende Firma, welche von der Gasleitungsbaufirma beauftragt 
wird, beseitigt. Ein genaues Datum, wann die Arbeiten abgeschlossen sein werden, ist aktuell noch 
nicht bekannt.

Vom 13. - 21.08.2026 ist der Bürgersaal im Rathaus gesperrt, da der Parkettboden abgeschliffen wird.

Vom 11. – 21.08.2026 ist das Bürgerhaus gesperrt. Grund hierfür sind die Grundreinigung und die 
Abschleifarbeiten am Bühnenboden. Außerdem wurde das Dach über dem Bühnenanbau wieder 
abgedichtet.

Vom 14. – 16.08.2026 findet das Fest Kälbertshäuser Sommer vom Verein Dorfleben Kälbertshausen 
e.V. an der Wagenseehütte statt.

Am 18.10.2026 findet der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde statt. Der Ortschaftrat ist 
herzlich zur Hilfe an diesem Nachmittag eingeladen.

Ortschaftsrat Fabian Bödi bemängelt, dass die Straßenlaterne in der Einfahrt ins Bollwerk und die 
Straßenlaterne am Rathaus häufig kaputt sind. Ortsvorsteher Geörg erläutert, dass die Schäden im-
mer gemeldet werden. Ortschaftsrat Groß regt an die Netze BW auf die Ursachenbeseitigung hinzu-
weisen.

Ortschaftsrat Manuel Bödi weist darauf hin, dass die Grabeinfassung hinter der Leichenhalle auf dem 
Boden liegt. Diese sollte wieder hinter den Containern platziert werden.

Ortschaftsrat Manuel Bödi berichtet von einer kürzlich gemachten Aussagen von Herrn Freygang vom 
Wasserzweckverband, dass der Radweg zwischen Hüffenhardt und Kälbertshausen nun beschlossen 
sei und erkundigt sich im gleichen Zug, wann dieses Projekt realisiert wird. Ortsvorsteher Geörg er-
läutert, dass mit dem Bau des Radweges erst nach der Leitungsverlegung begonnen werden kann. 
Dies wird eventuell im Jahr 2027 der Fall sein.

Zu Punkt 3

Ein Bürger bittet den Ortschaftsrat und die Verwaltung darum, die Instandsetzung der Feldwege im 
Auge zu behalten.



Hinweise:

Die Namen der Zuschauer dürfen aus Datenschutzgründen nicht ohne Einverständniserklärung veröf-
fentlicht werden.

Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrats finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Hüffenhardt unter der Rubrik Rathaus & Service – Ortschaftsrat –Protokolle.


